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Gutes Leben – für alle? 

Die Frage nach einem guten Leben für alle und das übliche Verständ-
nis von christlicher Mission scheinen auf den ersten Blick nichts 
miteinander zu tun zu haben. Auf der Suche nach gutem Leben er-
warten sich – in Europa – immer weniger Menschen etwas von den Kir- 
chen. Dabei hat Jesus von Nazareth Gott als einen Freund des Lebens 
verkündet, der das gute Leben für alle will. 
Dieser Grundüberzeugung folgend gehen wir auf dem Symposium 
der Frage nach: Was können die Kirchen, was können die Religionen 
zum guten Leben möglichst aller beitragen? In der Auseinanderset-
zung mit dieser Frage folgen wir sowohl einer lokalen als auch einer 
globalen Perspektive. Sie gewinnt angesichts der gegenwärtigen 
Krisenphänomene (Wirtschaftskrise, Umweltkrise, Armut, …) zuneh-
mend an Schärfe.
Das Symposium findet anlässlich der Emeritierung und des 65. Ge-
burtstags von Franz Weber und anlässlich des 90. Geburtstags von 
Hermann Stenger statt.

Tagungsbeitrag (inkl. Verpflegung): 50.- Euro 
(25.- Euro für Studierende)

 
Anmeldung bis 25. Oktober 2010

mit beiliegender Anmeldekarte, 
per Mail (Monika.Eberharter@uibk.ac.at) 

oder elektronischem Anmeldeformular 
(http://www.uibk.ac.at/praktheol/anmeldung.html)

KATHOLISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT INNSBRUCK
   INSTITUT FÜR PRAKTISCHE THEOLOGIE

   Karl-Rahner-Platz 1
A-6020 Innsbruck

   T 0043/ (0)512/507-8651
   F 0043/(0)512/507-2713

http://www.uibk.ac.at/praktheol/

Programm
Donnerstag, 18. November 2010                                                                                    

ab 13.30 Uhr Ankommen

14.30 Uhr Eröffnung und Begrüßung
  Ins Thema hineinfinden
  Gutes Leben – für alle? Eine Einstimmung

15.30 Uhr Kaffeepause im Foyer

16.00 Uhr Sich auseinandersetzen
  Was können die Kirchen und Religionen zum guten Leben  
  möglichst aller beitragen? 
  Erfahrungen und Thesen von Paulo Suess 
  (Missionswissenschaftler, São Paulo – Brasilien) 

17.30 Uhr Gott(esdienst)  feiern
  Eucharistiefeier in der  Jesuitenkirche

18.45 bis Sich erinnern, würdigen, ein Fest feiern
20.15 Uhr • Grußworte
  • Festreden
  • Musikalisches
  • Nachdenklich-heitere Beiträge
  • Dankesworte der Jubilare

Im Anschluss:  Eröffnung des Festbuffets

Freitag, 19. November 2010                                                                                                 

9.00 Uhr Weiterdenken
  Gutes Leben für alle – Kontexte, Analysen, Perspektiven
  Statements von 
  • Franz Helm SVD (Missionstheologe, Wien)
  • Claude Ozankom (Fundamentaltheologe, Kinshasa/Bonn)
  • Karl-Heinz Ladenhauf (Pastoralpsychologe, Graz)   
  • Hadwig Müller (Missionswissenschaftlerin, Aachen)
  • Martin Coy (Geo-  & Atmosphärenwissenschaftler, Innsbruck)
  • Alois Riedlsperger SJ (Leiter der Katholischen Sozial-
    akademie Österreichs, Wien)
  • Thomas Abraham (Professor for Adult Education, 
    Kottayam –  Indien)

10.30 Uhr Kaffeepause im Foyer

11.00 Uhr Präzisieren und vertiefen
  Workshops mit

• Franz Helm SVD / Irmgard Klein: Befreiung zum Leben –
Begegnung mit der jungen Befreiungstheologie

• Claude Ozankom / Johannes Panhofer: Leben aus Gemein- 
 schaft – Perspektiven einer afrikanischen Lebenstheologie
• Karl-Heinz Ladenhauf / Hermann Stenger / Anni Findl-
 Ludescher: Ermächtigung zum Leben – Eine Begegnung mit
 Hermann Stenger
• Hadwig Müller / Elke Pale-Langhammer: 
 Die erste und grundlegende Mission – 

Den Segen des Anfangs wieder herstellen
• Martin Coy / Matthias Scharer: Umwelt, Ökologie, globale 

Zusammenhänge – Perspektiven einer Krisentheorie
• Alois Riedlsperger SJ / Maria Juen: Migration – 

Suche nach Leben
• Thomas Abraham / Teresa Peter: Empowerment for life –

 Village development and TCI activities in India 

12.30 Uhr Mittagessen im Foyer
 
14.00 bis  Bündeln und auf den Punkt bringen
16.00 Uhr Abschließendes Podiumsgespräch mit
  Expertinnen und Experten aus den Workshops 
  Moderation: Veronika Prüller-Jagenteufel 
  (Pastoraltheologin, Wien)


